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Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  

hiermit bitten wir Sie, folgenden Tagesordnungspunkt auf die Tagesordnung der nächsten 

Stadtratssitzung und zur Vorbereitung in den H&F zu nehmen.   

Änderungsantrag zu Haushalt 2026/2027 (konsumtiv) 

• Betrag von 1000,-€ je Jahr für Fördermitgliedschaft Freifunk e.V. beim Hauptamt einstellen.  

• Budget Museen für Ausstellungen Hoeschmuseum und Papiermuseum um 10.000€ erhöhen und 

Budget Öffentlichkeitsarbeit um 10.000€ erhöhen.   

• Parkgebührenerhöhung um 50% in Anlehnung an die Preissteigerung der ÖPNV-Preise.  

(Bartarife des AVV sind seit Beschluss der Parkgebührenordnung 2012 um 48% gestiegen).   

Einnahme bei Amt 30 um 900.000€ erhöhen.   

• Höhere Einnahmen durch Messanlagen ansetzten, in 2026 50.000€ und ab 2027 - 100.000€ mehr 

einplanen.   

• Cityticket soll fortgeführt werden. Ansatz für 2026 um 150.000€ erhöhen und für 2027 Ansatz mit 

300.000€ bilden.  

• Zusätzlich 500.000€ bei Amt 65 für bessere Reinigung von den Schulen einplanen, die 

Nachmittagsunterricht haben, besonders die ganzen OGS und die Gesamtschulen.  

(Von 3,1 auf 3,6 Mio. steigern.)  

• Amt 51: 10.000€ für Kinderkulturtage sind nötig, Betrag 7500€ wieder zusätzlich einstellen!     

• Position Familienpatenschaften 6000,-€ bei Amt 56 wieder einstellen 

Fraktionen von Bündnis 90/ Die Grünen 
und Die Linke -plus 
 
Düren, 12.2.2026 
 
An Bürgermeister und Sitzungsdienst 

 



 

 

• Fonds für soziale Projekte im Sozialamt soll bei 60.000€ bleiben. (Satzung dazu ist demnächst 

anzupassen!)  

 

Anträge auf Zuschüsse bzw. Zuschusserhöhungen an Vereine und Verbände sollen wie folgt behandelt 

werden:  

• Mundartfestival: 10.000€ wie Vorjahr  

• Planet Jazz: 10.000€ 

• Jazz we can: 10.000€ wie im Vorjahr  

• Stadtfest der IG City: keine Erhöhung    

• Stadtlauf Düren: 20.000€ bewilligen   

• Düren tanzt: 10.000€ bewilligen  

• Fachstelle Sexualität und Vielfalt: 10.000€ 

• Frauen helfen Frauen: Erhöhung auf 20.000€ 

• Zuschuss Miete Migrantendachverband 8000,-€ einplanen  

• Tafel: 20.000€ 

• Suppenküche: kein Zuschuss  

• Paritätischer Wohlfahrtsverband: Erhöhung um 500,€- 

• Alle anderen Zuschüsse sollen in gleicher Höhe bestehen bleiben.    

Investiv: 

• Blindenwanderweg wieder herstellen! 30.000€ für 2026 und 30.000€ für 2027.  

• Rotlichtmessanlage anschaffen, 200.000€ bei Amt 30 in 2027 zusätzlich einstellen.  

• 1 Mio. € pro Jahr für die nächsten 5 Jahre für den Neubau geförderter Wohnungen in den 

Haushalt einstellen. Das bedeutet ein Investitionsvolumen von 10 Mio. € pro Jahr und die 

Schaffung von 2600 qm Wohnraum pro Jahr. (= 38 bis 40 Wohnungen) 

 

Stellenplan: Eine zusätzliche Stelle „Streetworker“ im Sozialamt einrichten.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

Verena Schloemer, Fraktionsvorsitzende                                   Valentin Veihten, Fraktionsvorsitzender 
                                                                                                   


